[image: ]Ich glaube,
 
dass er meine Vorurteile abbauen kann.
 
 Ich glaube,
dass er meine Gewohnheiten ändern kann.
 
[bookmark: _GoBack] Ich glaube,
dass er meine Gleichgültigkeit überwinden kann.
 
 Ich glaube,
dass er mir Fantasie zur Liebe geben kann.
 
Ich glaube,
dass er mir Warnung vor dem Bösen geben kann.
 
Ich glaube,
dass er meine Traurigkeit besiegen kann.

Ich glaube,
dass er mir Liebe zu Gottes Wort geben kann.
 
Ich glaube,
dass er mir Minderwertigkeitsgefühle nehmen kann.

Ich glaube,
dass er mir Kraft in meinem Leiden geben kann.
  
Ich glaube,
dass er mir einen Bruder  und eine Schwester
an die Seite geben kann.
 
Ich glaube,
dass er mein Wesen durchdringen kann.
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